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GASAG: Innovationspreis der  
deutschen Gaswirtschaft 2006 für lion®-Powerblock 

 
 

Am 17. Oktober 2006 wurden im Rahmen einer Festveranstaltung in Berlin die 

Preisträger des "Innovationspreis der deutschen Gaswirtschaft 2006" bekannt 

gegeben. Die Auszeichnung wird seit 1980 im Rhythmus von zwei Jahren von der 

Arbeitsgemeinschaft für sparsamen und umweltfreundlichen Energieverbrauch e. V. 

(ASUE) vergeben. Schirmherren sind der Bundesverband der deutschen Gas- und 

Wasserwirtschaft e. V. (BGW) und der Deutsche Vereinigung des Gas- und 

Wasserfaches e. V. (DVGW). Der Innovationspreis würdigt neue Ansätze zur 

Energieeinsparung sowie der Emissionsminderung durch rationellen Erdgaseinsatz. 

Der mit 20.000 Euro dotierte Preis in der Kategorie "Planung, Forschung und 

Entwicklung" ging an die Firma OTAG für den "lion®-Powerblock". 

 

Strom aus dem eigenen Keller 

Hinter dem innovativen Produkt der OTAG verbirgt sich eine Kraft-Wärme-

Kopplungsanlage für Ein- und Mehrfamilienhäuser zur gleichzeitigen Produktion von 

Strom und Wärme. Die Vorteile dieser Strom erzeugenden Heizung liegt unter 

anderem in einem sehr hohen Brennstoffnutzungsgrad. Außerdem zeichnet sich der 

Powerblock laut Jury durch geringere Wartungskosten sowie lange 

Wartungsintervalle aus.  

 

GASAG testet innovative Erdgastechnologien 

Auch bei der GASAG wird Energieeffizienz in der Praxis groß geschrieben. Wir 

setzen uns aktiv dafür ein, dass der Berlin-Brandenburgische Wärmemarkt auf 

solche technischen Innovationen gut vorbereitet ist und unterstützen die Einführung 

von Produkten, die sich momentan noch an der Schwelle zur Marktreife befinden. 

Bereits im November 2005 hatte die GASAG mit OTAG eine zweijährige 

Kooperation vereinbart. Im Rahmen dieser werden insgesamt 50 lion®-Powerblocks 

in Berlin-Brandenburg unter Praxisbedingungen in Ein- bis Mehrfamilienhäusern 

erprobt. Die Ergebnisse aus der messtechnischen Begleitung sollen unter anderem 

dazu dienen, den Stand der Technik zu bewerten und gemeinsam mit dem 

Hersteller Optimierungspotenziale aufzudecken. 
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